
sultate 1n der interkonfessionellen Verstandıgung (68—78) dıe verschıedenen
Schichten der dogmatischen Wahrheitsfrage beım Grespräch zwıschen KReformation
und Katholizismus (79—99 Schließlich gıbt VA.  z Po_ andeutungswelse icht-
lınıen, die ZUT Heranführung der Eainheit 1n der „Vecumene“ dienen sollen.
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VA.  z STRAELEN, HENRY NAIDENOFF, EORGES: a  an sucht SCINE Zukunft

Eine Dokumentation 1n Wort und iıld Herder/Freiburg-Basel- Wıen 1961,
198 mıiıt 299 Z ganzseıtigen Schwarz-weiß-Photos. 71 28 C] 29,50

In diesem schönen Bildband wird die Mission Warl 1LUFr Rande gestreift;
S1€E erscheint 1mM Kapitel ber dıe Religionen Japans autf dreı Seiten miıt etwa

Bıldern. ber das besagt nıcht, dafßs nıcht auch derjenıge, der sıch tur Japan
als Missionsland interessiert, aut se1ne Kosten komme. Denn hier wiırd Japan
bewußt anders dargestellt, als VO geschäftstüchtigen Tourısmus un eiINner
oft einseıtigen Kulturpropaganda geschieht. Es soll das wirkliche Japan gezeigt
werden, mıt dem uch der Missionar tun hat. Die unnatuüurlich aufgeputzten
Gesichter der Geishas, dıe landschaftliche Schönheit des Hakone-Sees der des
Fuj1i-Berges un selbst dıe bunt-leuchtenden Kımonos der japanıschen Frauen
sınd heute langé nıcht mehr reprasentatıv als dıe eıgenartıge Mischung des
westlichen Lebensstils miıt Formen und Iradıtionen der Vergangenheit. Dieses
moderne, wahre Bild wird 1n dıesem Bande gezeıgt, und I1}  — mufß N, dafß

den erfassern 1n hohem Maifße gelungen ıst, dreses Bild einzufangen. Nıcht
kritiklos, ber ılt bewußter Sympathie (von Armut, Krankheıit unı S]lums ıst
aum d1e Rede) zeıgen S1E das Japan mıt seliner verschiedenartigen Bevölkerung,
seiner Kinderliebe, SEINET vorwärtsstrebenden Jugend, dem Ineinander VO  w

modernster Technik und alten Lebensgewohnheiten, dem heutigen Waiırtschafts-
wunder, ber auch dem relıg1ösen Wirrwarr und dem geistigen Chaos, das nach

geistiger Ordnung sucht.
Die beiden Autoren für ıhre Aufgabe gut qualifiziert. A  Z STRAELEN,

der den ext verfaßte, ist e1in bekannter Autor und Lehrer in Japan. EORGES
NAIDENOFF, Chefredakteur der franzoösıischen Missıonsıullustrierten Misst, hat das
Bildmaterial 1n eindrucksvoller Weise zusammengestellt. Beıide haben uns

eınen Band geschenkt, der, VO Verlag Herder 1n mustergültiger Weise gedruckt
und gebunden, dem Freunde der Missı0on und der Kirche Japans ein tieferes
Verstäaändnıs fur dieses and vermitteln kann

Bernward Wılleke OFMWürzburg (2
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